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geftms on bet 9lmtfyau§gaffe=$affabe nur auf eine
Sänge non 15 m, non bet rtorbroefiltdjen ©de an ge=

tneffen, gefiattet roirb. ®er öftlid) nerbleibenbe, etroa
nod) 20 m lange Veft biefer ffaffabe barf bis pm
.spauptgeftm§ nut 15 ni meffen unb roirb alfo um ein
Stodroerf niebriget gemacht roerben muffen.

©tn .^utfjauö auf Dem ©efjtcncvberg. ©)er lang»
jährige Ißädjter Sonrab Vrütfd) auf pof „Oberroalb",
©emart'ung ©lein a. 9%, beabfidjtigt laut „©djaffl).
Zettung" in bet 9täl)e ber 9tieberni)öf)e, ©emarfung
Deining en, em Sîurl)au§ nebft Sabeeinrid)tung unb
Sîeftauration p erftellen.

Söicberaufbau umt Vtmabitj. ©)er SBiebetaufbau
be§ balb not Zaljre§frtft abgebrannten ©)orfe§ Vonabuj
madjt grofje gortf'rfjtitte. Vt§ pm ©inter roetben gut
uiet fünftel ber fo fcfjroet l)eimgefud)ten Veoötf'erung
roieber in iijren eigenen neuen .petrn rootpen, flatten
unb malten formen. Vi§ alle§ roieber aufgebaut unb
alle ©puren bes> 33ranbunglüd§ nerroifdjt ftnb, roitb es

allerbingS nod) jroei Faljre bauetn.

©inigurtg im gimmcrïeutcfireiï in Ziirid). (.tort.)
®urcf) Vermittlung be§ ftäbt. ©inigungSamteS in Züricf)
ift unterm 11. Funi ptifdjen 18 ßimmermeiftern unb-
bem Verbanbe ber ffimmerleute, ©eftion ßürief), folgenbe
Vereinbarung pftanbegefommen :

1. ©)ie täglidje SlrbeitSjeit beträgt im Sftajimum 9'/s
©tunben, im ©inter je nad) Stagesljelle, aber roenigftenS
8 ©tunben. Vor ©onn= unb Feiertagen roirb bie Arbeit
eine ©tunbe früher beenbigt.

2. ©ämtlidje Arbeiten ftnb gegen ©tunbenlotp au§=

pfüfjren. ©)cr SRinbeftlofjn für einen Zimmermann be=

trägt 72 9tp. pro ©tunbe. ©enn roäfyrenb ber Ver»
tragSbauer ber Verbanb ber Zimmerleute mit bem

©cbroeijerifdjen Zimmermeifteroerbanb ©eftion Zürid)
einen Vertrag abfcljliept, ber einen Ijöfjern ©inimatlolp
als 72 fRp. uorfieljt, fo gilt ber l)ül)ere Sofyn and) für.
ben norliegenben Vertrag. ©)ie iRebuftion ber 2Irbeit§=
geit barf feine .perabfetpng beS ©ageSnerbienfteS ber
Arbeiter §ur Folge l)aben.

3. Ueberftunben roerben mit 25 91p. Zufdjlag pt'o
©tunbe bepfjtt.

4. 9iad)tarbeit roirb mit 50 9îp. Zufd)tag pro ©tunbe
bejaljlt.

5. ©ountagS» ttttb ©äfferarbeiten roerben mit 100%
Zufdjlag oergütet.

6. ©urm» unb podjgcrüftarbeiten non über 25 m
über bem ©rbboben roerben mit 50% Qufcfjlag bejat)It.

7. 93ei auSroärtigen Arbeiten bepf)lt ber SJleifter alle
Oteifefpefen foroie Sloft unb SogiS (©oitntagS mit inbe»

griffen) unb alle 14 Sage eine pin» unb Vücffatjrt.
Sei Arbeiten an Drieu, non betten au§ ber Slrbeiter
täglid) l)eintfel)ren fann, bept)lt ber SReifter täglicf) 1 F'i'-
Zufdjlag unb ba§ ^af)x*gelb.

8. ©)er ®ecompte barf einen ©agloljn nidjt über»

fteigen. ©)ie 2of)njaf)lung finbet alle 14 ©age an einem

©odjentage roä|renb ber Slrbeitljeit ftatt.
9. '©ine Hünbigung finbet gegenfeitig nid)t ftatt.
10. ©liefe Vereinbarung ift auf ben ©ertplätpn an

fid)tbarer ©teile anpfd)lagen.
11. ®iefer Vertrag tritt fofort nad) erfolgter ©e=

nefjmigung feitenS ber Verfammlungen ber Zimmermeifter
unb beS VerbanbeS ber Zimmerleute ©eftion ;fürid) in
ft'rajt unb gilt bis 1. Slpril 1910.

Hins der Praxis — für die Praxis.
NB. ©erlauf#», Saufd)» nub 2trbeit$gefnd)e roerben

anter biefe Stubrtî nid^t aufgenommen ; berartige 2lnjeigen
gehören in ben 3«feratenteil be§ SStatteS. fragen, roetdje
„unter Chiffre" erfd: einen füllen, rooDe ntan 20 ffitS. in 9Jlar*
*en (für Qufenbung ber Offerten) beilegen

frag«.
313. 98er hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen,

ïleiiten 98affermotor pro betriebe einer StRafdjine für Sutter»
fabritation abpgeben unb p roeldjero greife ®efl. Offerten an
A. Lutz, maison romande aux Devens, St. Aubin (Nenehâtel).

314. 98eldje leiftnnggfähige ffabrit liefert biHigft 6 ©tuet
sroeiteilige h^erne 91iemenfd)eiben, 700 mm ®urd)roeffer, 120 mm
Sranpreite unb 45 mm Sohrrotg; 6 ©tuet bito 600 mm ®urd)»
raeffer, 100 mm Sranjbreite unb 45 mm SSohrung; 6 ©tüd bito
500 mm ®urdjmeffer, 80 mm Straupreite unb 40 mm SBoIfrung?
©efl. Offerten unter (Sîjtffre U 314 an bie (Sjpeb.

315 a. äöer liefert Slubbäume nach Eingabe gefdjmtten?
b. S03er liefert eine größere partie sugefdfnittene Saroroe au§
gut getroetnetem §agebud)euhoIä.? Offerten unter ©Ijiffre M 315
an bie ©peb.

316. 3Ber hätte leiljroeife für tur^e 1—2 garben»
fdjablonen, 20x20 cm, für Zfmentbobenplättti abpgeben? ge»
boch roirb nur auf feine§, JompIyierteS ®effin refleïtiert. Offerten
an Ißoftfad) 4560 ©iberê (SBatliS).

317. Sffier liefert bie neueften Seimpngen? ®efl. Offerten,
euentuell mit Qeidjnnng, an bie @peb. unter ©l)iffre S 317.

318. 2Ber hätte einen gebrauchten, nod) gut erhaltenen
©taubnentilator abpgeben? ®mach, ßangnan (Sern).

319. 2Ber hätte eine gebrauchte, leichtere Sîopfbrehbant p
»erlaufen, für 1—1,50 m ®rehburd)meffer ®efl. Offerten an
©. Qin!, 9tJïafc£)ine«fabTi£, Olten»®timbad).

330. SBer hat eine gut erhaltene 9îid)tplatte, ca. 50x50
cm, für eine ©pengterei abpgeben? Offerten mit 2lngabe ber
®imenftonen unb ®eroicht unter @£)tffie K 320 an bie (Jjçpeb.

331. öätte jemanb piei 3Bafferrab-9îofetten, gebraudjt aber
nod) gut erhalten, abpgeben? Sohmng mü&te 10 cm fein mit
8 2lrmen. Offerten mit Preisangabe an $of. ®tger, ©ägerei,
©nilebud).

333. ®ibt eê eine fchroetj. gabrit, bie prima 2lutomobil».
fetten erftellt? Sßenn nicht, roer nennt mir au§ïânbifd)e (beutfcfje)
Firmen lür biefen Slrtilel 91. ©übet, 9Siel.

333. SBetdjeS ift bie 9lbreffe ber leitenben Organe be§
SîereinS für gebttng ber fdjroeiäerifi^e.t Suftfdjiffahrt?

334. SSeldje med). SCBerfftätte roürbe bie Fabrdation einer
einfad)en, Heinern SüRafdjine nach norhanbenen Zeidjnungen unb
SRobeflen übernehmen? Offerten unter ßhiffre S 324 an bie @£pb.

335. 98er liefert 1 äßaggon la. Sîirfd)baumbretter, troden,
euentuell and) fvifcf) gefdjmtten? Offerten unter ©h'ffre M 325
an bie ©jpeb.

336. Sffier £)at gebraucht aber gut erhalten abpgeben: 1

Sammrab, 210 cm ®urd)meffer, 90 mm Sohrung unb 1 paffenber
Slolbeu bap, 60 cm ®urd)meffer, 65 mm SBohrung, 1 %Iben
72 cm ®urd)meffer, 44 Bähne, 90 mm 93ohrung, 1 SBeüe mit
2 ©tehlagern unb Funbation, 90 mm ®urd)meffer, 2,35—2,40 m
lang; 1 Diiemenfcheibe 140 cm ®urd)meffer, 45 cm breit, 65 mm
Sîohrung; 1 tRranenfdjeibe 160 cm ®urd)meffer, 32 cm breit,
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gesims an der Amthausgasse-Fassade nur auf eine
Länge von 15 w, von der nordwestlichen Ecke an ge-
messen, gestattet wird. Der östlich verbleibende, etwa
noch 20 m lange Rest dieser Fassade darf bis zum
Hauptgesims nur 15 m messen und wird also um ein
Stockwerk niedriger gemacht werden müssen.

Ein Kurhaus auf dem Schienerberg. Der lang-
jährige Pächter Konrad Brütsch auf Hof „Oberwald",
Gemarkung Stein a. Rh., beabsichtigt laut „Schaffst
Zeitung" in der Nähe der Riedernhöhe, Gemarkung
Oehningen, ein Kurhaus nebst Badeeinrichtung und
Restauration zu erstellen.

Wiederaufbau von Bonaduz. Der Wiederaufbau
des bald vor Jahresfrist abgebrannten Dorfes Bonaduz
macht große Fortschritte. Bis zum Winter werden gut
vier Fünftel der so schwer heimgesuchten Bevölkerung
wieder in ihren eigenen neuen Heim wohnen, schalten
und walten können. Bis alles wieder aufgebaut und
alle Spuren des Brandunglücks verwischt sind, wird es

allerdings noch zwei Jahre dauern.

Einigung im Zimmerleutestreik in Zürich. (Korr.)
Durch Vermittlung des städt. Einigungsamtes in Zürich
ist unterm 11. Juni zwischen 18 Zimmermeistern und
dem Verbände der Zimmerleute, Sektion Zürich, folgende
Vereinbarung zustandegekommen:

1. Die tägliche Arbeitszeit beträgt im Maximum Osts

Stunden, im Winter je nach Tageshelle, aber wenigstens
8 Stunden. Vor Sonn- und Feiertagen wird die Arbeit
eine Stunde früher beendigt.

2. Sämtliche Arbeiten sind gegen Stundenlohn aus-
zuführen. Der Mindestlohn für einen Zimmermann be-

trägt 72 Rp. pro Stunde. Wenn während der Ver-
tragsdauer der Verband der Zimmerleute mit dem

Schweizerischen. Zimmermeifterverband Sektion Zürich
einen Vertrag abschließt, der einen höhern Minimallohn
als 72 Rp. vorsieht, so gilt der höhere Lohn auch für
den vorliegenden Vertrag. Die Reduktion der Arbeits-
zeit darf keine Herabsetzung des Tagesverdienstes der
Arbeiter zur Folge haben.

8. lleberstunden werden mit 25 Rp. Zuschlag pro
Stunde bezahlt.

4. Nachtarbeit wird mit 50 Rp. Zuschlag pro Stunde
bezahlt.

5. Sonntags- und Wasserarbeiten werden mit 100'Vo
Zuschlag vergütet.

0. Turm- und Hochgerüstarbeiten von über 25 m
über dem Erdboden werden mit 50'st. Zuschlag bezahlt.

7. Bei auswärtigen Arbeite» bezahlt der Meister alle
Reisespesen sowie .Kost und Logis (Sonntags mit inbe-
griffen) und alle 14 Tage eine Hin- und Rückfahrt.
Bei Arbeiten an Orten, von denen aus der Arbeiter
täglich heimkehren kann, bezahlt der Meister täglich 1 Fr.
Zuschlag und das Fahrgeld.

8. Der Décompté darf einen Taglohn nicht über-
steigen. Die Lohnzahlung findet alle 14 Tage an einem
Wochentage während der Arbeitszeit statt.

0. 'Eine Kündigung findet gegenseitig nicht statt.
10. Diese Vereinbarung ist auf den Werkplätzen an

sichtbarer Stelle anzuschlagen.
11. Dieser Vertrag tritt sofort nach ersolgter Ge-

nehmigung seitens der Versammlungen der Zimmermeister
und des Verbandes der Zimmerleute Sektion Zürich in
.Kraft und gilt bis 1. April 1010.

N»t à — M à plsà
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
?en (für Zusendung der Offerten) beilegen

UWM.
313. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen,

kleinen Wassermotor zum Betriebe einer Maschine für Butter-
fabrikation abzugeben und zu welchem Preise? Gefl. Offerten an
.4. Imt?, maison romands aux Devons, 8t. ^.udin (NouobâtsI).

314. Welche leistungsfähige Fabrik liefert billigst 6 Stück
zweiteilige hölzerne Riemenscheiben, 700 mm Durchmesser, 120 mm
Kranzbreite und 43 mm Bohrung; 6 Stück dito 600 mm Durch-
messer, 100 mm Kranzbreite und 45 mm Bohrung; 6 Stück dito
500 mm Durchmesser, 80 mm Kranzbreite und 40 mm Bohrung?
Gefl. Offerten unter Chiffre 0 314 an die Exped.

313 s Wer liefert Nußbäume nach Angabe geschnitten?
d. Wer liefert eine größere Partie zugeschnittene Kämme aus
gut getrocknetem Hagebuchenholz? Offerten unter Chiffre N 313
an die Exped.

31iî. Wer hätte leihweise für kurze Zeit 1—2 Farben-
schablonen, 20x20 om, für Zementbodenplättli abzugeben? Je-
doch wird nur auf feines, kompliziertes Dessin reflektiert. Offerten
an Postfach 4360 Siders (Wallis).

317. Wer liefert die neuesten Leimzangen? Gefl. Offerten,
eventuell mit Zeichnung, an die Exped. unter Chiffre 8 317.

318 Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
Staubventilator abzugeben? I. Gmach, Langnau (Bern).

319. Wer hätte eine gebrauchte, leichtere Kopfdrehbank zu
verkaufen, für 1—1,30 m Drehdurchmesser? Gefl. Offerten an
G. Zink, Maschinenfabrik, Olten-Trimbach.

329 Wer hat eine gut erhaltene Richtplatte, ca. 50x50
om, für eine Spenglerei abzugeben? Offerten mit Angabe der
Dimensionen und Gewicht unter Chiffre K 320 an die Exped.

32t. Hätte jemand zwei Wasserrad Rosetten, gebraucht aber
noch gut erhalten, abzugeben? Bohrung müßte 10 om sein mit
8 Armen. Offerten mit Preisangabe an Jos. Giger, Sägerei,
Enllebuch.

322. Gibt es eine schweiz. Fabrik, die prima Automobil-
ketten erstellt? Wenn nicht, wer nennt mir ausländische (deutsche)
Firmen für diesen Artikel? A. Güdel, Viel.

323. Welches ist die Adresse der leitenden Organe des
Vereins für Hebung der schweizerischen Luftschiffahrt?

324. Welche mech. Werkstätte würde die Fabrikation einer
einfachen, kleinern Maschine nach vorhandenen Zeichnungen und
Modellen übernehmen? Offerten unter Chiffre 8 324 an die Expd.

323. Wer liefert 1 Waggon la. Kirschbaumbretter, trocken,
eventuell auch frisch geschnitten? Offerten unter Chiffre A 323
an die Exped.

329. Wer hat gebraucht aber gut erhalten abzugeben: 1

Kammrad, 210 om Durchmesser, 80 mm Bohrung und 1 passender
Kolben dazu, 6V om Durchmesser, 63 mm Bohrung, 1 Kolben
72 om Durchmesser, 44 Zähne, 9V mm Bohrung, 1 Welle mit
2 Stehlagern und Frmdation, 90 mm Durchmesser, 2,33—2,40 m
lang; 1 Riemenscheibe 140 om Durchmesser, 45 om breit, 63 mm
Bohrung; 1 Riemenscheibe 160 om Durchmesser, 32 om breit,
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65 mm Po£)runc ; 1 Dîiemenfd)eibe 55 cm ®urd)meffer, 18 cm
breit, 60 mm Pohrmtg? Offerten uiit äufterfter Preisangabe an
Hnton gelber, ©ägerei, ©chtoargenberg b. Walters (Suger'n).

327, SBer liefert Dîunbftâbe non 10 mm ©târfe nnb 50 cm
Sänge in fauberem, aft« nnb riftfreiem @fd)en= ober Pudjenbolg?
Offerten mit Preisangabe per 1000 ©ttid an P. Pollmann, SBerf«

jeuggefdjäft, Kiieng.
338. SBer liefert gefdpoeiftte gtanfd)en«Dîinge uon 360 unb

600 mm ®urd)nteffer non SBhdeteifen mit 60 mm ©chenfelbreüe
339. SBer baut SRafcljinen für gabrifation non Çolg«

brä|ten (runbe Stäbchen 3 mm bid nnb 50—100 cm fang), eben«

fo foldje für gperftellung bcr gcpreftten gaftfpunbe unb @inricb)=

tungen für Korfgapfen«giafd)entor!fabrifation? Ober fann mir
iemanb gabrit'anten nennen für obige ©pegialmafcfrinen? Peften
®anf sum PorauS. Offerten an Poftfad) 14,112, gib 15, gürid).

330. SBer mürbe einem Weifter HuSfunft erteilen über
eine SBerlftattorbnung für ein 3immereigefd)äft ober eoentuell
eine Wufter=Porlage gur ©rgängung beS Dlötigcn einfenben ®em
HuSfunftgeber sunt PorauS beften ®an£.

331. SBer liefert geeignete Dteflameartifel mit girmenauf«
fdjrift, g. P. tönerne 2lfd)enbed)er tc. für eine med)an. Qiegelei
Offerten unter ©hiffre S 331 an bie ©jçpeb.

333. SBer bjätte billigft abgugeben: 1 eiferne. gornt für
Kaminfteine, boppel unb einfad), 1 eiferne gorm für ©djüttfteine
unb 1 eiferne gorm für Slreppentritte? Offerten unter ©ftiffre
D 332 an bie ©jpeb.

333. SBer hätte trodetteS, gefunbeS £>agenbud)enl)olg (Dingel,
§älbliitge ober Saben) su oerfaufen? Offerten unter ©fjiffre
K 33.3 an bie @£peb.

334. SBer liefert plserne §eugabeln unb SBe^fteinfäffer
befter Qualität?

335. SBer hätte eine §obetmafd)ine mit girla 500 mm
SluSlabung, bie sugleid) aud) mit gräSoorridjtung oerfelien ift,
absugeben? Offerten unter ©hiffre A 335 an bie @);peb.

336. SBaS eignet fiel) ant beften als SSanbbetfeibung für
in gementbeton ausgeführte Oelgruben? SBer erfteflt foliée Pe«
fleibungen

Kanderner

Feuerfeste Steine. Erde

der Tonwerke Kattdenn 2239 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
l)oci)feuerfesi, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH & C-
rorm. JE?, KOCH

Telephon Baumaterialienhandlusig Tete^r.-Adr.:
Mo.2977. B II S EL» Asphalt-Basel.

jmtworrai.
Huf grage 304. Pon ben in ber Hntroort unferer Kon«

furreng ermähnten groei Hiten @tahtftaufferbüd)fen jeid)net fid)
oie @taufferbüct)fe „^ncaffable" burd) ifyre fcfyöne gorm, faubere
*lu§füf)ruttg unb ben foliben ©eroinbejapfen oorteüljaft oor
anbeten gabritateu attS. ®er ©eivinbegapfen roirb auS befient,
Jähem Sdjroubenmatertal hergeftellt itnb mit beut ©laufferbücljfen«
unterteil nach befonberetn Perfahtett berart oerbunbett, baft bie
peibett Stüde ein ungerbrcd)lid)eS ©angeS bilben. ®aS ©eroittbe
ftt beim gapfen hinterftodjen, bamit oie ©taufferbüd)fe beim ©in«
Khwuben ric£)itg auffiel. ®aS ©eroittbe ber Püdjfe roirb mit
betn ®rehftaht (nicht mit ©eroinbebohreru) forgfältig auSgefdjnitten.
"°ewt Konfnrrengfabrifat ift ber ©eroinbesapfen h°bf uitb aufter«
eroetttlid) bünnroanbig. @r roirb oon Waterial gebilbet, roeldjeS
oet ber Çerjïedung ber Unterteile burd) ftarîeê gießen bereite

übermäßig beanfprud)t roorben ift. SBegen ber büntten SBanbung
fann baS ©erotnbe beim @ed)Sed nicht hinterftodjen roerben. ©in
rid)tigeS Huffiften beS gapfenteiteS ift bafjer auSgefdjtoffen. SBeiter
ift infolge ber geringen Wateriatftärfe bie SBahrfd)einlich£eit beS

HbbrechenS ber hohlon ©eroinbesapfen eine grofte unb baS £>erauS«
bohren foldjer fteefen gebliebenen gapfen ift umftänblid)er unb
oerurfacl)t oiele Sftühe, roeil bie gapfen ftetS unterhalb beS ©ecljS«
edeS abbrechen. SBanner & Sie., ©pesialfabrtf für ©chmier«
apparate aller Hrt, (çrotgen.

Inf grage 353 a. Paubefd)läge, Klobenbänber, Klammern,
SBinfelbänber, Ditegel, liefert als Spesialität: SReper, Purgborf.

Huf grage 26fi, ©in ®ampfabfauger für ©tätte tc. mufi
berart befdjaffetr fein, baft berfeibe felbfttätig, burih bie Sluftem
luft getrieben, bei jeber SBitterung arbeitet, groei fold)er 2lp>
parate, gebraudjt, aber genau fo gut rote neu, hat billig abjn -

geben: Otto Qttder, SBattgen (gürid)).
ilrtf g-rage 370. §abe eine Schrotmühle (Stiftern Slebi,

Purgborf) in'stemlid) gutem guftattbe gu nerfaufen: ^afob @ggen,
©ägeret unb ©olgbanblung, ©ahnt b. ©roatt (Sern).

2luf grage 373. SBir empfehlen unS für Sieferung frag»
lidjer piattformroagen, bie roir su corteilhaften ißreifen abgeben
fömten : Dîobert Slebi & Sie., gürid) V.

2luf grage 373. SBir haben momentan einige gebrauchte,
jebod) gut erhaltene Sengimnotoren oon 5—8 HP mit ©arantie
abgugeben: Dîobert Slebi & Sie., gürid) V.

Huf grage 274 a unb b. SBir tonnen gimen ein neueS
Seit in ber geroünfdjten ®itnenfion fefjr billig liefern, ebenfo
haben roir einen gebrauchten, aber feljr gut erhaltenen Sengin=
motor oon 4—5 HP mietroeife abgugeben: Dîobert Hebi & Sie,
3üricf) Y.

Huf grage 375. SBir fbnnen ghuen einen Penginmotor
non 2—3 HP gu günftigften Pebingungen mietroeife abgeben unb
bitten Sie behufs roeiterer Unterhanblung um gefl. Pefanntgabe
ghuet Hbreffe: Dîobert Hebi & ©ie., gürt'd) V.

Huf grage 282. 3Retallbebad)Uttgen aller ©pftente liefert
biHigft: Hb. ©djultheft, Drnamentfabrif, Wühlebad) « Dieinharb^
ftrafte, gürid) V.

Huf grage 283. SBenben Sie fid) an g. ©djmib, mech-

©penglerei, Sugertt, @empad)erftr. 19.
Huf grage 284. ®ie gebrauchten 9îotlbahnfd)ienen, foroie

bie IRabfäfte îann gimou S" äufterfi künftigen Pebingungen fofort
abgeben bie ©djroeiger. HJtiengefeUfdjaft für gelb= unb Kleim
bafnemPebarf Drenftetn & Koppel, gürid) I, @t. llrbattgaffe 4.

Huf grage 284. ®eroünfd)teS DîoUbahnmaterial fönnen
Qhnett auSnahmSroeife billig abgeben: g. Prun & ©ie., Dlebiton.

Huf grage 284. Dîodbahngeleife unb Dîabfâhe halten ftetS
in groften Quantitäten am Sager unb fönnen foldje oorteilhafteft
liefern: Dîobert Hebi & ©ie., gürid) Y.

Huf grage 385. SBir tiefern bie angefragten ©djerenmeffer
unter garantiert Ia, Waterial biHigft: goho & ©ie., Pern.

Huf grage 286. Hnerfannt befte Panbfägenfeib u. @d)rän£=
ntafdjinen liefert bie girma Dîub. Premier & ®te, Pafel. ©ehen
©ie fid) mit genannter girma in Perbinbnng.

Huf grage 286. Huf ©rnttb langjähriger (Erfahrungen
unb Perfudje bringen roir eine Pattbfäge. geil« unb @d)rän£ma=
fc£)ine in ben §anbet, für bie roir roeitgehenbfte ©arantien geben.
®ie Wafdjine roirb auf Ißrobe geliefert. Wafd)inenfabri£ Sanb.quart.

Huf grage 286. ®ie beften unb neueften Panbfäge=geil=
nnb @d)ränüHpparate begieheu ©ie oon g. Penber, Dberborf=
ftrafte 9, gürid) I.

Huf grage 288. ©eitflafd)engüge begieften ©ie oorteithaft
bei g. Prun, §ebegeugfabrif, Dlebiton.

Huf grage 288. ©eitflafdjenguge liefern Dîobert Hebi &
©ie., gürid) V.

Huf grage 289. ®ie beften @anbapparate für gement|tein=
fabrifation erftellt unb liefert billig : PentheinuPoegeli, ma=
fdjinentechn. ©efeftaft, Pern.

Huf grage 289. gür bie gemenifteinfabrifation empfehlen
roir bie flehten §anb=Hpparate ober bie nod) bittigeren gorm«
faften, mit benen 5 Steine gleichseitig gemacht roerben fönnen:
£>. oott Hrj & ©ie., gürid) I.

Huf grage 289. £>ätte eine gementfteinpreffe (Kniehebel),
ftarf gebaut, gu annehmbarem greife abgugeben : g. Paumli, San«
materiatienhanblung, Dîain (Bugern).

Huf grage 289. ©oldje Hpparate in nenefter, oorteilhaf«
tefter Konftruftion erftellt goh- ©raber, KonftruftionS-.SBerfftätte,
Peltl)eim=2Binterthur.

Huf grage 389. ®ie beften §anbmafd)tnen, bie fid) gur
£>erftetlung oon gementfteinen im §anbe£ befinben, ftnb bie in
allen gnbuftrieftaaten patentierteiri gementftetnpreffen „Patent
©prenger", mit toeldter nebft grofter SeiftnngSfäbigfeit and) label«
loS geformte unb falibrierte Steine mit boljer ®rudfeftigfeit _her=

qefteÜt roerben. Sen Hlleinoertrieb Igierfür hat bie girma gofept)
SBorntfer, gürid), ©pegtal«©efd)äft für SBerfgeuge unb Wafcfjinen.

Huf grage 289. ©ebraudjte ©teinpreffen lattn id) ghnen
roeit unter HnfaufSpreiS tabetloS erhalten per fofort abgeben:
gofeph SBormfer, gürid).

Nr. l3 Jvmstr. jchwetz. H«vhw.-Zett»»k („Meisterblatt")

65 mm Bohruno; 1 Riemenscheibe 55 em Durchmesser, 18 <zm

breit, KO mm Bohrung? Offerten mit äußerster Preisangabe an
Anton Felder. Sägerei, Schwarzenberg b. Malters (Luzern).

3Ä7 Wer liefert Rundstäbe von 10 mm Stärke und 5V om
Länge in sauberem, ast- und rißfreiem Eschen- oder Buchenholz?
Offerten mit Preisangabe per 1000 Stück an V. Bollmann, Werk-
zeuggeschäft, Kiiens,

ZS8. Wer liefert geschweißte Flanschen-Ringe von 36l> und
IM mm Durchmesser von Winkeleisen mit 6V mm Schenkelbreite?

Z29. Wer baut Maschinen für Fabrikation von Holz-
drahten (runde Stäbchen 3 mm dick und SO—100 cm langt, eben-
so solche für Herstellung der gepreßten Faßspunde und Einrich-
tungen für Korkzapfen-Flaschenkorkfabrikation? Oder kann mir
jemand Fabrikanten nennen für obige Spezialmaschinen? Besten
Dank zum Voraus. Offerten an Postfach 14,112, Fil. 15, Zürich.

AA0 Wer würde einem Meister Auskunft erteilen über
eine Werkstattordnung sür ein Zimmereigeschäft oder eventuell
eine Muster-Vorlage zur Ergänzung des Nötigen einsenden? Dem
Auskunftgeber zum Voraus besten Dank.

8Z1. Wer liefert geeignete Reklameartikel mit Firmenauf-
schrift, z. B. lönerne Aschenbecher rc. für eine mechan. Ziegelei?
Offerten unter Chiffre 8 331 an die Exped.

ZllÄ. Wer hätte billigst abzugeben: 1 eiserne Form für
Kaminsteine, dopvel und einfach, 1 eiserne Form für Schütlsteine
und 1 eiserne Form für Treppentritte? Offerten unter Chiffre
1) 332 an die Exped.

AJA. Wer hätte trockenes, gesundes Hagenbuchenholz (Rugel,
Hälblinge oder Laden) zu verkaufen? Offerten unter Chiffre
L 333 an die Exped.

3Z4. Wer liefert hölzerne Heugabeln und Wetzsteinfässer
bester Qualität?

Wer hätte eine Hobelmaschine mit zirka 500 mm
Ausladung, die zugleich auch mit Fräsoorrichtung versehen ist,
abzugeben Offerten unter Chiffre 335 an die Exped.

AZK. Was eignet sich am besten als Wandbekteidung für
in Zementbeton ausgeführte Oelgruben? Wer erstellt solche Be-
kleidungen?

«ter» îO n l! s kîsulîsn», 2239 u
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Auf Frage ÄU4. Von den in der Antwort unserer Kon-
kurrenz erivähnten zwei Arten Stahlstaufferbüchsen zeichnet sich
oie Staufferbüchse „Incassable" durch ihre schöne Form, saubere
Ausführung und den soliden Gewindezapfen vorteilhaft vor
anderen Fabrikaten aus. Der Gemindezapfen wird aus bestem,
zähem Schraubenmaterial hergestellt und mit dem Staufferbüchsen-
unterteil nach besonderem Verfahren derart verbunden, daß die
beiden Stücke ein unzerbrechliches Ganzes bilden. Das Gewinde
fft beim Zapfen hinterstochen, damit oie Staufferbüchse beim Ein-
ichrauben richtig aufsitzt. Das Gewinde der Büchse wird mit
dem Drehstahl (nicht mit Gewindebohrern) sorgfältig ausgeschnitten,
àm Konkurrenzfabrikat ist der Gewindezapfen hohl und außer-
ordentlich dünnwandig. Er wird von Material gebildet, welches
vel der Herstellung der Unterteile durch starkes Ziehen bereits

übermüßig beansprucht worden ist. Wegen der dünnen Wandung
kann das Gewinde beim Sechseck nicht hinterstochen werden. Ein
richtiges Aufsitzen des Zapfenteiles ist daher ausgeschlossen. Weiter
ist infolge der geringen Materialstärke die Wahrscheinlichkeit des
Abbrechens der hohlen Gewindezapfen eine große und das Heraus-
bohren solcher stecken gebliebenen Zapfen ist umständlicher und
verursacht viele Mühe, weil die Zapfen stets unterhalb des Sechs-
eckes abbrechen. Wanner à Cie., Spezialfabrik sür Schmier-
apparate aller Art, Horgen,

Auf Frage s. Baubeschläge, Klobenbänder, Klammern,
Winkelbänder, Riegel, liefert als Spezialität: G. Meyêr, Burgdorf.

Auf Frage ÄKk. Ein Dampfabsauger für Ställe rc. muß
derart beschaffen sein, daß derselbe selbsttätig, durch die Außen-
luft getrieben, bei jeder Witterung arbeitet. Zwei solcher Ap-
parate, gebraucht, aber genau so gut wie neu, hat billig abzu-
geben: Otto Jucker, Wangen (Zürich).

Auf Frage Habe eine Schrotmühle (System Aebi,
Burgdorf) in'ziemlich gutem Zustande zu verkaufen: Jakob Eggen,
Sägerei und Holzbandlung, Hahni b. Gwatt (Bern).

Auf Frage A7Ä. Wir empfehlen uns für Lieferung frag-
licher Plattformwagen, die wir zu vorteilhaften Preisen abgeben
können: Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Aus Frage Ä73. Wir haben momentan einige gebrauchte,
jedoch gut erhaltene Benzinmotoren von 5—8 mit Garantie
abzugeben: Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Aus Frage Ä74s und d. Wir können Ihnen ein neues
Seil in der gewünschten Dimension sehr billig liefern, ebenso
haben wir einen gebrauchten, aber sehr gut erhaltenen Benzin-
motor von 4—5 II? mietweise abzugeben: Robert Aebi A Cie
Zürich V.

Auf Frage A7K. Wir können Ihnen einen Benzinmotor
von 2—3 S? zu günstigsten Bedingungen mietweise abgeben und
bitten Sie behufs weiterer Unterhandlung um gest. Bekanntgabe
Ihrer Adresse: Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage Ä8Ä. Metallbedachungen aller Systeme liefert
billigst: Ad. Schultheß, Ornamentfabrik, Mühlebach-Reinhard-
straße, Zürich V.

Aus Frage 28S. Wenden Sie sich an I. Schmid, mech.

Spenglerei, Luzern, Sempacherstr. 19.
Auf Frage Ä84. Die gebrauchten Rollbahnschienen, sowie

die Radsätze kann Ihnen zu äußerst günstigen Bedingungen sofort
abgeben die Schweizer. Aktiengesellschaft für Feld- und Klein-
bahnen-Bedarf Orenstein à Koppel, Zürich I, St. Urbangasse 4.

Auf Frage Ä84. Gewünschtes Rollbahnmaterial können
Ihnen ausnahmsweise billig abgeben: I. Brun â Cie., Nebikon.

Auf Frage Ä84. Rollbahngeleise und Radsätze halten stets
in großen Quantitäten am Lager und können solche vorteilhaftest
liefern: Robert Aebi à Cie Zürich V.

Auf Frage S8Z. Wir liefern die angefragten Scherenmesser
unter garantiert In, Material billigst: Joho â Cie., Bern.

Auf Frage Ä86. Anerkannt beste Bandsägenfeil- u. Schränk-
Maschinen liefert die Firma Rud. Brenner à Cie, Basel. Setzen
Sie sich mit genannter Firma in Verbindung.

Aus Frage S8K. Auf Grund langjähriger Erfahrungen
und Versuche bringen wir eine Bandsäge-Feil- und Schränkma-
schine in den Handel, für die wir weitgehendste Garantien geben.
Die Maschine wird auf Probe geliefert. Maschinenfabrik Land.quart.

Auf Frage Ä8<5. Die besten und neuesten Bandsäge-Feil-
und Schränk-Apparate beziehen Sie von F. Vender, Oberdorf-
straße 9, Zürich I.

Auf Frage S88. Seilflaschenzüge beziehen Sie vorteilhaft
bei I. Brun, Hebezeugfabrik, Nebikon.

Auf Frage S88. Seilflaschenzüge liefern Robert Aebi à
Cie., Zürich V.

Auf Frage S8Ä. Die besten Handapparate für Zementstein-
fabrikation erstellt und liefert billig: E. Bernheim-Voegeli, ma-
schinentechn. Geschäft, Bern.

Auf Frage 28î>. Für die Zementsteinfabrikation empfehlen
wir die kleinen Hand-Apparate oder die noch billigeren Form-
kästen, mi! denen 5 Steine gleichzeitig gemacht werden können:
H. von Arx à Cie., Zürich I.

Aus Frage Ä8Ä. Hätte eine Zementsteinpresse (Kniehebel),
stark gebaut, zu annehmbarem Preise abzugeben: I. Baumli, Bau-
Materialienhandlung, Rain (Luzern).

Auf Frage Ä8S. Solche Apparate in neuester, vorteilhaf-
tester Konstruktion erstellt Jvh. Graber, Konstruktions-Werkstätte,
Veltheim-Winterthur.

Aus Frage Ä8V. Die besten Handmaschinen, die sich zur
Herstellung von Zementsteiuen im Handel befinden, sind die in
allen Industriestaaten patentierte:? Zementsteinpressen „Patent
Sprenger", mit welcher nebst großer Leistungsfähigkeit auch ladel-
los geformte und kalibrierte Steine mit hoher Druckfestigkeit her-
gestellt werden. Den Alleinvertrieb hierfür hat die Firma Joseph
Wormser, Zürich, Spezial-Geschäfl für Werkzeuge und Maschinen.

Auf Frage Ä8i>. Gebrauchte Steinpressen kann ich Ihnen
weit unter Ankaufspreis tadellos erhalten per sofort abgeben:
Joseph Wormser, Zürich.
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Stuf Çrage 29h. ®reppenfproffen in feljt fauberer unb
fdjbner 2fit§fiif)r«ng liefert al§ ©pegiatität febr billig unb prompt:
91ub. Çaufermann, med). ®red)glerei, ©pengen (Stargau).

Stuf forage 291. 3d) babe ftetS gebrauchte »enzinmotore
billig abzugeben: ©mil »öfint), ga^'d)' 9Baifent)au§quai 7,

Stuf grage 291. »etreffg »enzinmotor wenbeit Sie fid)
an St. ©gte, Saugefdjaft, »tilad).

Stuf grage 293. 3d) £)ötte einen wenig gebraud)ten E.-B.-
»enzinmotor unb meuben Sie fid) belpifg weiterer Slugïunft
fdjriftlid) an St. ©gte, »augefdjäft, »ütarf).

Stuf grage 293. Sßtit einem faft neuen, tabettog erhaltenen
93enjin=SRotor mit Sifagnetjünbung oon 8—10 PS löttnen wir
3bnen bei ganz günftigen ffonbitionen bienen. ®erfelbe fantt im
»etriebe gefetjen werben. 3Pafd)tnenfabrif ©odiborf, f^rep & Sie.

Stuf grage 293. 3d) offeriere ghneu einen »en3tnmotor
neuefter ffonftruftion, 8—10 HP, mit SRagitetjünbung, 300 ®ouren :

©mit »öhrn;, 3ürtd), SBaifenhattgquai 7.
Stuf grage 293. »in im Söefitje eineg 8-10 HP »enzim

motor? unb würbe benfetbeu wegen ©inführttng elet'trifd)er Straft
febr billig abgeben: 3- SBangler, ©ägerei, fftugwil (Sujeru).

Stuf gauge 294. SBenben Sie fid) an ©b. ©djlaepfer &
©ie., etettr. Stnlagen, gürid) II, bte gerne bereit ftttb, ghnen mit
bitligfter Offerte ju bienen mtb ftetg ein grofjeg Sager in @leftro=
motoreit jeber ©tromnrt mtb Spannung führen.

Stuf grage 298. Unterzeidjnefe liefern fowobt miet= wie
faufweife »umpen, gtafdjenjiige unb SBeßenbßde: f>. von Slrj
& ©ie., gitrid) I.

Stuf grage 209. 3d) fönnte ghneu fotebe ©täbe liefern in
aßen gaffonen : ©ottfr. »ofitjarb, ©een b. 28intertt)ur.

Stuf grage 300. 3d) habe einen neuen »enzinmotor mit
SRagnetjünbung à 800 gr. abzugeben: ©mit »öt)m), 3ürid),
SSBaifenbauSquai 7.

Stuf grage 300. Sßir haben einen 2—2y» PS »engim
motor à gr. 450 abzugeben : £>. von Sirj & ©ie, 3ürid) I,

Stuf grage 302 a. ©ine gut erhaltene, wenig gebrauchte
Stbrid)tmafd)ine von 300 mm Çobetbreite, fowie neue 9tbricf)t=
mafdjtnen mit runben patent. @td)erf)eitgmeffermetlen, ©pftent
„©arfteng" liefern in jeber Jpobelbreite ab Sager: Stub, »rennet
& ©ie., »afet.

Stuf grage 305. 2Bir tiefern SBinbntotoren unb münfd)en
mit gragefteller in »erbinbnng ju treten: §. von Slrj & ©ie.,
Bürid) 1.

Stuf grage 305. Unterzeichneter offeriert ghnen bag Sie-
fern eineg Suftmotorë mit Svotbenpumpe, fehl' fotib gearbeitet, zu
050 gr. ©oldje finb int »etriebe hier zu befidjtigen. Stlfreb
©eiler, med), »aufdjtofferei, graitenfelb.

Stuf grage 308. »efiett SBanbtafeßad befdjaffett jejaug.
mann & ©ie., Sadfabrif, Siebefetb b. »ertt.

Stuf grage 311. §ebegefd)irre, gebraurijt unb neu, haben
fofort ab Sager abzugeben: §• von Strr & ©ie., Qûrici) I.

Stuf grage 312. ©ute praftifdjc ©ägefdjärfntafchinen liefert
g. »enber, Spezialität in golzbearbeitunggroerfzeugen, gürid) I.

Stuf grage 312, ®ie neueften, einfadjften @ägefd)ärfma=
fdjitten mit unb ohne ©inridjtung jum ©djärfen von fiehlmefferit,

fowie bie anerfannt befielt »anbfägenfeitmafdjinen liefert ftetg ah

Sager bie girtna Stub, »rennet & ©ie., »afet.

Submissions^Anzeiger.
jpg" $er SSadjbrurö biefer notlftänbigften ünfantntem

ftettnng alter in ber ©djtoeiz publizierten ©ubmifftonen ifl
unterfagt. ®ie 9îeba!tion.

Eidg®rsossenschaft. Sîeue ©talluußen beé ^»engftem
bepotg in StbendjeS. @rb=, 9Jtaurcr=, ®aualifattottë=, 58am
fdjniiebe 3<mmer=, ©pengter=, 2fcbad)ung3=, ©djretnep,
©d)loffer=, ©ipfer= n. SJtalerarbeiten, ©ifenltefemng, SZlitp
abteifungeu. Stätte ic. bei ber $epoiuerwattimg in Slnend)e§ nnb
bei ber ®'ireütion ber eibgen. »auten in »ern, »unbeShnu? SBefts

bau, 3tamer 146.' Offerten mit Sluffdjrift „Stngebot für Slrbeiten
in Stoendjeë" bi§|,30. gani^an bie ®ire£tion ber eibgen. »auten
in »ertt.

Eidgenossenschaft, ©tferne ©infriebignttg um bie

Stntagen beim SBcttpoftbenfmat in Slevn. iptäne :c. bei ber

®ire!tion ber eibg. »auten in »ern, »ttnbe§hnu§ SBeftbau, 3tm=
titer 174. Offerten mit Stuffdjrift „Stngebot für SBettpoftbentmat
»ern" bi§ 30. guni an obige ®irettiou.

2üricl«. Slantottöte ©teftrizitätdincete Hntep
Zentrale tn Stffültern a. St. ©ifenarbeiten (Sffiatzeifen, ®ach=

binber, Sßenbeltreppe), Bimnter--, ®ad)berter= unb ©penglep
arbeiten, ißläne :c, bei SIrdjitetten Sonett & @äffig, ©äcitiem
ftra|e 5, 3«tid) V, unb beim »aufüljrer in Slffottern a. St. Dh
ferten mit bej. Stuffdjrift bi§ 1. guti an bie tedjn. ®treîtion ber

tant, ©teïtrizitatgwerte in gürid).
beö Santonêfbitatê 3ürtdj.

Sltauret' u. SJtatcrarbeiten. ©ingabeterntin 29. guni. StähereC

fiehe tant. Stmtëbtatt.
ltöc*ich. @d)u(l)aHéi ®)ad)e(fcn. Steuer Stadjefofeit.

Offerten big 30. guni an bie ©d)itlvorfteherfd)aft. Stähere Slug<

tunft bafelbft.
©cm. Dtotjubacbgraben. Steuer $d)u(ziutincp

boben, tantten. ©ingaben big 4. guti an ©antuet ßtld)enmamt,
Sanbwirt, ©lagbad). Stähere Slugfunft bafelbft.

B©g*i?i. @d)n!t)ai© ©auuttcu. 64 m- gnfiboben (engl.
Stiemen), ehttüriger StBaubfctjaft, ilteparaturen. Offerten big

30. guni an bie @d)uttommiffion.
St» Gallosî. Stenban i}JcftatiJzzi=®ct)ulbauâ Sîorfi^ad).

Bimiuerarbctten. iptäne ic. je vorm. 10 — 12 Uhr bei Slrdjiteft
g. ©tärtte, Storfdjad). Offerten mit Sluffdjrift „gimmerarbeiten"
btg 30. giuti, abenbg 6 Uhr, an ®r. ». .fiebertein, ©djutratgpräf.

SS, Saifeïs, gtafi^ner=, ©tafer= unb gnftaltattong^
arbeiten für bie cleftrifctje söetcndjtuug unb bie S8entt-

tatianöantageu z» ben Stn- unb Umbauten ber Sîaferne
Ureuzbteict)e in ©t. ©allen, »täne ic. auf bem ©emeinbe^
bauantt, Stbt. §od)bau (»urggraben 2, 4. ©tod, 3*"""® ^4).
Offerten mit ber Sluffdjrift „à'aferne tîreuzbleidje" fowie »ejeich'
nitng ber Slrbeitëgattung big 25. guni, vorm. halb 11 Uhr, an

ben »orftanb ber »auvermattung.
SpaaahffisîsSass» Siefernng von 30 ©djnlbönfen unb

auberem ©rfptimobiliar. Offertenformutare beim ffantongbau»
nteifier in ©hur. Offerten big 31. guni att bag tant, ©rzietjungg-
bepartement in ©hur.

Äapgau» 85 m" Sludhcnpartettboben in Jpfarrïirdp
unb Pfarrhaus SJtettan. ©ingabett big 10. guti an Sird)«r
pflege SJiettau.

&as=gaM» (öeometcrarbeit (©nterregutierung),
12 ha Sanb, in ber ,,SJÎooômatt", ©enteinbebann gttenthah
©ingaben big 4. guti an ben Jßräfibenteu ber Stugführung§toin=
miffion, Sttfr. Stäf, »izeammann, gttentfjal

Wallis. Stluminium gnbuftrie Stfticu ©efellfcboft
Stenbanfen. Siefernng unb ©rftettung fänttlirtjer SZauarbeitctt
für eine gröfjere 3lnza()t 3trbeitertool)nl)äufcr auf ber ©e=

martnng ©iberö. Pane ic. auf bent tedjn. »ureau ber Slhr

mintutmgnbufirie St.=@. in ©hippig ober auf bem »ttreau t»n
®. SBeruer, Strd)t., ©djaffhattfen, »orbergaffe 28. ©iitgabetermw
28. guhi.

S®h«feis©i». SäMeidssässhmerej Ks«eis II. »JmbbW
arbeiten für bte Siergröftcrung beq Stufnatjutegebäubeg.
be^ ©nterfdjuppen^ nub bcô Stcbengebäube^ auf bet

©tation ©arnen. iptäne ic. beim »ahningettieur in SuzeW'

Offerten mit ber Stuffctjrift „§ochbauarbeiten auf ber Station
©arnen" big 3. guti an bie Sfreigbirettion It in »afet.

Schweiz«*)*. Bundesbahnen, Kreis III. ©efarnt
bauarbciteit für bie Slerlangerung beö ©ütcrfdjnppeitc
nnb ber Dfarape auf ber ©tation ©eebad), fowie SlerfetptW
bc§ frübern Sluft»af)megebäitbe«i ber ©tation SW2üt)tet)iorn

auf bie ©tation ©eebad) jtir »erwenbung at§ »ahnntei]t^
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àgeîàl I8SS: vorzüglich devvästrl

?ràti«ebos unà bestes 8z-stew,
besoncksrs kür
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Üllestes Llsvlillemenl rtieîer IZranche in äer Schweiß
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Auf Frage Sè>K. Treppensprossen in sehr sauberer und
schöner Ausführung liefert als Spezialität sehr billig und prompt:
Rud, Häusermami, mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

Auf Frage ÄÄI. Ich habe stets gebrauchte Benzinmotors
billig abzugeben: Emil Böhny, Zürich, Waisenhausquai 7.

Auf Frage Zîîtl. Betreffs Benzinmotor wenden Sie sich

an K, Egle, Bnugeschäft, Bülach.
Auf Frage ÄNA. Ich hätte einen wenig gebrauchten L.L.-

Benzinmotor und wenden Sie sich behufs weiterer Auskunft
schriftlich an K. Egle, Baugeschäft, Bülach.

Auf Frage LS!k. Mit einem fast neuen, tadellos erhaltenen
Benzin-Motor mit Magnetzündung von 8—1V können wir
Ihnen bei ganz günstigen Konditionen dienen. Derselbe kann im
Betriebe gesehen werden. Maschinenfabrik Hochdorf, Frey à Cie,

Auf Frage Litlî, Ich offeriere Ihnen einen Benzinmotor
neuester .Konstruktion, 8—111 !!l>, mit Magnetzündung, 300 Touren:
Emil Böhny, Zürich, Waisenhausquai 7.

Auf Frage Bin im Besitze eines 8-10 II? Benzin-
motors und würde denselben wegen Einführung elektrischer Kraft
sehr billig abgeben: I. Wangler, Sägcrei, Ruswil (Luzern).

Auf Frage êît i. Wenden Sie sich an Ed. Schlaepfer >à

Cie., elektr. Anlagen, Zürich II, die gerne bereit sind, Ihnen mit
billigster Offerte zu dienen und stets ein großes Lager in Elektro-
motoreu jeder Stromart und Spannung führen.

Auf Frage Äl>8. Unterzeichnete liefern sowohl miet- wie
kaufweise Pumpen, Flaschenzüge und Wellenböcke: H. von Arx
Ä Cie., Zürich I.

Auf Frage Ich könnte Ihnen solche Stäbe liesern in
allen Fassonen: Gottfr. Boßhard, Seen b. Winterthur.

Auf Frage Ich habe einen neuen Benzinmotor mit
Magnetzündung n 800 Fr. abzugeben: Emil Böhny, Zürich,
Wnisenhausquai 7.

Ruf Frage lî<U>. Wir haben einen 2—2'Z US Benzin-
motor à Fr. 450 abzugeben: H. von Arx Cie, Zürich I.

Auf Frage HOL«. Eine gut erhaltene, wenig gebrauchte
Abrichtmaschine von 300 mm Hobelbreitc, sowie neue Abricht-
Maschinen mit runden patent. Sicherheitsmefferwellen, System
„Carstens" liefern in jeder Hobelbreite ab Lager: Rud. Brenner
â Cie., Basel.

Ans Frage KOS. Wir liefern Windmotoren und wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten: H. von Arx à Cie.,
Zürich I.

Auf Frage AKS. Unterzeichneter offeriert Ihnen das Lie-
fern eines Luftmotors mit Kolbenpumpe, sehr solid gearbeitet, zu
050 Fr. Solche sind im Betriebe hier zu besichtigen. Alfred
Seiler, mech. Bauschlosserei, Frauenfeld.

Auf Frage ZK8. Besten Wandtasellack beschaffen Haus-
mann â Cie., Lackfnbrik, Liebefeld b. Bern.

Auf Frage Ali. Hebegeschirre, gebraucht und neu, haben
sofort ab Lager abzugeben: H. von Arx L. Cie., Zürich I.

Ans Frage KliÄ. Gute praktische Sägeschärfmaschinen liefert
F. Bender, Spezialität in Holzbearbeitungswerkzeugen, Zürich I.

Auf Frage tilL. Die neuesten, einfachsten Sägeschärfma-
schinen mit und ohne Einrichtung zum Schärfen von Kehlmessern,

sowie die anerkannt besten Bandsägenfeilmaschinen liefert stets ab

Lager die Firma Rud. Brenner <à Cie., Basel.

§RdmizMî>z-Mxè!gêl.
WM- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist

untersagt. Die Redaktion.

LiÄg«i»«s»sn>svkskt. Neue Stallungen des Hengsten-
depots in Avenches. Erd-, Maurer-, Kanalisations-, Ban-
schmiede, Zimmer-, Spengler-, Bedachungs-, Schreiner-,
Schlosser-, Gipser- u. Malerarbeiten, Eisenliefernng, Blitz-
ableitungen. Pläne zc. bei der Depolverwaltnng in Avenches und
bei der Direktion der eidgen. Bauten in Bern, Bundeshaus West-
bau, Zimmer 146/ Offerten mit Aufschrift „Angebot für Arbeiten
in Avenches" bis-30. Juni^an die Direktion der eidgen. Bauten
in Bern.

Eiserne Einfriedigung um die

Anlagen beim Weltpostdenkmal in Bern. Pläne zc. bei der

Direktion der eidg. Bauten in Bern, Bundeshaus Westbau, Zim-
mer 174. Offerten mit Aufschrift „Angebot für Weltpostdenkmal
Bern" bis 30. Juni an obige Direktion.

Zàïâ. Kantonale Elektrizitätswcrke Zürich. Unter-
zentrale in Affoltern a. A. Eisenarbeiten (Walzeisen, Dach-
binder, Wendeltreppe), Zimmer-, Dachdecker- und Spengler-
arbeiten. Pläne zc. bei Architekten Knell à Hässig, Cäcilien-
straße 5, Zürich V, und beim Bauführer in Affoltern a. A. Os-

ferten mit bez. Aufschrift bis i. Juli an die techn. Direktion der

kant. Elektrizitätswerke in Zürich.
2Ss°ïâ° Diphteriegebäude des Kantonsspitals Zürich.

Maurer- u. Malerarbeiten. Eingabetermin 29. Juni. Näheres
siehe kant. Amtsblatt.

Uàssli». Schulhans Dachelscn. Steuer Kachelofen.
Offerten bis 30. Juni an die Schulvorsteherschast. Nähere Aus-
kunft daselbst.

Gem. Nohrbachgraben. Neuer Schulzimmer
boden, tannen. Eingaben bis 4. Juli an Samuel Kilchenmann,
Landwirt, Glasbach. Nähere Auskunft daselbst.

»ss-s». Schnlhans Gammen. 64 m- Fußboden (engt
Riemen), eintüriger Wandschaft, Reparaturen. Offerten bis
3V. Juni an die Schulkommiffion.

Neuban Pestalozzi-Schulhaus Rorschach.
Zimmerarbeiten. Pläne zc. je vorm. 10 — 12 Uhr bei Architekt

I. Stärkle, Rorschach. Offerten mit Aufschrift „Zimmerarbeiten"
bis 30. Juni, abends 6 Uhr, an Dr. B. Heberlein, Schulratspräs.

SS. Esàrs. Flaschner-, Glaser- und Installations-
arbeiten für die elektrische Beleuchtung und die Venti-
lationsanlagsn z« den An- und Umbauten der Kaserne
Krenzbleiche in St. Gallen. Pläne zc. ans dem Gemeinde-
bauamt, Abt. Hochbau (Burggraben 2, 4. Stock, Zimmer 34).

Offerten mit der Aufschrift „Kaserne Kreuzbleiche" sowie Bezeich-

nung der Arbeitsgattung bis 25. Juni, vorm. halb 11 Uhr, an

den Vorstand der Bauverwaltung.
Ke-TMàààsz» Lieferung von AK Schulbänken und

anderem Schulmobiliar. Offertenformulare beim Kantonsbau-
meister in Chur. Offerten bis 31. Juni an das kant. Erziehungs-
département in Chur.

Asvgsu. 8Z m" Buchenparkettboden in Pfarrkirche
und Pfarrhaus Mettan. Eingaben bis 10. Juli an Kirchen-
pflege Mettau.

Gcometcrarbeit (Güterregulierung), zirka
12 Im Land, in der „Moosmatt", Gemeindebann Jttenthal.
Eingaben bis 4. Juli an den Präsidenten der Ausführungskoni-
Mission, Alfr. Näf, Bizeammann, Jrtenthal.

WsZIis. Aluminium - Industrie-Aktien - Gesellschaft in

Nenhausen. Lieferung und Erstellung sämtlicher Bauarbeiten
für eine größere Anzahl Arbeiterwohnhäuser auf der Ge-

markung Siders. Pläne zc auf dem techn. Bureau der Alu-

minium-Industrie A.-G. in Chippis oder auf dem Bureau von

C. Werner, Archt., Schaffhnnsen, Vordergasse 28. Eingabetermi»
23. Juni.

êS. Hochban-
arbeiten für die Vergrößerung deö Aufnahmegebäudes,
des Güterschuppens und deö Nebengebäudes auf der

Station Sarne». Pläne zc. beim Bahningenieur in Luzern.

Offerten mit der Aufschrift „Hochbauarbeiten auf der Station
Sarnen" bis 3. Juli an die Kreisdirektion II in Basel.

sä»»«!,-«??-. KianàSksSnissi», K»°sîs M. Gesamt-
bauarbeiten für die Verlängerung des Güterschuppen
nnd der Rampe auf der Station Seebach, sowie Versetzung
des frühern Nnfnahmcgebändes der Station Mühleyorn
auf die Station Seebach zur Verwendung als Bahnmeister-
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